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Frühlingserwachen

In unserer Gemeinde ist das Frühlingserwachen 
schon zu spüren. Die Auswirkungen des Winters 
werden beseitigt, so werden die Straßen von 
Splitt befreit und die Aufnahme der Arbeiten für 
die beschädigten Straßen hat bereits begonnen.

Das heurige Jahr nimmt somit seinen Lauf, 
auch wenn es von Unsicherheiten geprägt ist. 
Als Gemeinde haben wir uns vorgenommen, in 
unserem Gemeindegebiet auch weiterhin die 
Lebensqualität zu verbessern, damit Sie als Be-
wohnerin und Bewohner ihre unmittelbare Um-
gebung für sich nutzen können und sich Freizeit, 
und Erholung mit Wohnqualität vereinen lassen.

Die Arbeiten an den Kindereinrichtungen (Kin-
derkrippe, -garten, -hort) konnten jetzt nach fast 
einem Jahr Bauzeit abgeschlossen werden. Wie 
am Titelfoto zu sehen, bietet sich ein Bild des 
einheitlichen Ganzen für die doch unterschied-
lichen Bauten, die zu verschiedenen Zeiten er-
richtet wurden. Genauso wie die Gestaltung 
außen, ist es auch im inhaltlichen Inneren zu 
sehen – Vielfalt durch einheitliche Struktur.

Die Osterzeit wird auch heuer wieder zu ei-
nem Fest mit und in den Familien werden, 
auch wenn die Rahmenbedingungen schwie-
rig sind. Ich wünsche Ihnen ein gesegne-
tes Osterfest, Gesundheit und genießen Sie 
das Leben in unserer schönen Gemeinde. 
 
Ihr Vizebürgermeister	  
Dr. Peter Moser

Kürbiskernöl Prämierungen
Regionale Produkte stehen immer höher im 
Kurs. Auch in unserer Gemeinde gibt es zahlrei-
che Betriebe, die ihre Produkte anbieten (siehe 
Liste). Dass es sich dabei um Produkte mit ho-
her Qualität und Regionalität handelt, sieht man 
auch immer wieder an Auszeichnungen, die die-
se erhalten. 

Als Beispiel sei hier das prämierte Kernöl der 
Fam. Neuwirth aus Flöcking erwähnt, das auch 
heuer wieder mit Gold ausgezeichnet wurde.

VzBgm. Dr. Peter Moser
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Jetzt steht Ostern vor der Tür, und die Corona-Pan-
demie hat uns noch immer fest im Griff. Wir leben 
in einer sehr herausfordernden Zeit. Viele Men-
schen können mit den verordneten Maßnahmen 
nicht gut umgehen. Diese Herausforderungen 
müssen wir aber gemeinsam durchstehen: Es 
wurden Impfstoffe gegen das Covid-Virus entwi-
ckelt und diverse Tests. Das Tragen von Masken 
und das Abstandhalten ist unumgänglich. Obers-
te Priorität ist es nach wie vor, die Verbreitung 
einzuschränken, genügend Intensivbetten in den 
Spitälern freizuhalten, damit alle Schwerkranken 
versorgt werden können.

Die wirtschaftliche Situation ist schlecht, doch 
seit Jänner steigen die Beschäftigungszahlen wie-
der langsam. Im Zuge der Pandemie entstehen 
natürlich auch unserer Gemeinde Einbußen von 
den Ertragsanteilen des Bundes. Somit können 
nicht alle geplanten Vorhaben umgesetzt werden. 
Die Gemeindeverwaltung ist sehr gefordert, die 
Vorschriften der Bundesregierung bezüglich der 
Pandemieverordnung umzusetzen. Ich appelliere 
an Sie, den Vorschriften nachzukommen: Masken 
tragen, Abstand halten, Testen, Impfen.

Die Firma Harb hat ein Gewerbegrundstück in der 
Nähe des ARBÖ-Fahrsicherheitszentrums erwor-
ben und errichtet einen Mercedes-Stützpunkt. 
Geplant sind 8 – 10 MitarbeiterInnen in der ers-
ten Ausbaustufe. Die Eröffnung soll Ende des Jah-
res erfolgen. Somit werden wieder Arbeitsplätze 
geschaffen, und die Gemeinde lukriert weitere 
Einnahmen.

Bgm. Hans Peter Zaunschirm

Ein herausforderndes Jahr

Der SV-BT-Anlagenbau Pircha hat mit Beiträgen 
der Gemeinde und des Landes Steiermark begon-
nen, den überdachten Zuschauerbereich umzu-
gestalten, damit für zukünftige Veranstaltungen 
kein Festzelt mehr benötigt wird. Der umgestalte-
te Platz kann auch als Stocksportanlage benutzt 
werden. Die Eisschützenvereine Flöcking und 
Pircha beteiligen sich an dem Vorhaben.

Im Bereich des Eisteiches in Flöcking wird an der 
Gemeindestraße, wo früher vom Borkenkäfer be-
fallene Fichten standen, eine Bienen- und Vogel-
hecke mit blühenden Sträuchern gepflanzt.

Auf diesem Wege wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien „Frohe Ostern“.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Bürgermeister �  
Hans Peter Zaunschirm
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Neuer Standort für Autozentrum Harb
Das Autozentrum Harb hat sich entschlossen, einen 
neuen Mercedes Standort für ihre Kunden in unserer 
Gemeinde zu bauen. 

Das neue Firmengelände befindet sich im Gewer-
be- und Industriegebiet in Ludersdorf vor dem ARBÖ 
Zentrum zwischen Autobahnabfahrt (Zufahrtsstraße 
Gleisdorf) und Bahn. Es wird eine Zufahrt über die 
Abfahrt nach Gleisdorf zur neuen Raabbrücke geben.

An diesem Standort soll ab Herbst 2021 sowohl eine 
Verkaufsstätte als auch eine Werkstätte betrieben 
werden. Mit dieser Investition sollen die Kunden im 
Süden unseres Bezirkes besser angesprochen und 
versorgt werden. 

Auf diesem Grundstück entsteht der neue Standort der 
Firma Harb

Für unsere Gemeinde bedeutet dies auch wieder, 
dass neue hochwertige Arbeitsplätze entstehen und 
somit der Wirtschaftsstandort weiter gestärkt wird.
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Neue Ortsumfahrung Ludersdorf
Im Zusammenhang mit dem steigenden Verkehr 
von Ludersdorf nach Gleisdorf, der zum größten 
Teil durch das Ortsgebiet von Ludersdorf führt, 
wird die Gemeinde eine Abfahrt von der B54 
Richtung Gleisdorf bauen. 

Der Schwerverkehr, der sich bis zur Abzweigung 
Gemeindeamt und von dort in einer engen Kur-
ve Richtung ARBÖ bewegt, wird dadurch groß-
räumig umgeleitet.

Mit dem Ausbau des Schönbergerweges zur 
Straße Richtung ARBÖ und der Sanierung des 
ARBÖ Weges nach Gleisdorf soll eine Entlas-
tung vor allem des Schwerverkehrs in diesem 
Gebiet einhergehen. LKWs können so von der 
Autobahn kommend direkt das Gewerbegebiet 
erreichen, ohne in den Ort zu fahren. 

Lageplan der neuen Orstumfahrung.

Dadurch kann auch auf eine Absenkung der 
Straße im Bereich der Brücke verzichtet werden, 
die derzeit mit einer Höhenbeschränkung verse-
hen ist. 

Mit diesem Bau kann der LKW-Verkehr im Orts-
gebiet verringert und die Zufahrt verbessert 
werden. Dadurch ergibt sich eine positive Ent-
wicklung des Gewerbe- und Industriegebietes in 
unserer Gemeinde.

Mit diesem Projekt ist für die Zukunft gewähr-
leistet, dass sich weitere Unternehmen in unse-
rer Gemeinde ansiedeln können, ohne eine hö-
here Belastung durch den Verkehr auszulösen. 

Neben den neuen Arbeitsplätzen, die hier ge-
schaffen werden, kommen auch die Einnahmen 
aus der Kommunalsteuer der Gemeinde zugute.

Mit einer kleinen Katze, 
die aus heiterem Himmel 
auftaucht, beginnt eine 
Reise durch die Zeit und 
durch alle Dimensionen 
der Schöpfung. Plötzlich 
scheint das Ende der 
Welt gar keine schlechte 
Idee zu sein - und es ist 
näher als gedacht...

J e t z t  i m  B u c h h a n d e l !

Elohim - Endzeit
Daniela M. Tuttner
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Direktvermarkter/Gasthöfe Abholung

Fam.-Harrer, Wilfersdorf 10
0664/45 44 687
Edelbrände, Liköre, Salz- und Zuckermischungen, 
Kräuter, Allerlei aus Blumen, Bohnen

Fam. Herbst, Wilfersdorf 1
0664/20 66 546
Äpfel, Apfelsaft, Honig

Fam. Hütter, Ludersdorf 43
0664/63 74 245
Gemüse nach Saison, Salat, Sauergemüse, Frucht-
aufstriche und vieles mehr

Fam. Leitner, Flöcking 7
0664/52 68 961
Freilandeier

Fam. Maier, Ludersdorf 11
0676/72 96 424
Rollrasen

Fam. Neuwirth, Flöcking 11
0664/41 27 329
Kürbiskernöl, Eier, Säfte

Fam. Fartek, Wilfersdorf 13
0664/126 19 82
Äpfel, Zwetschken, Apfelsaft, Erdäpfel, Dinkel, Din-
kelmehl, Kürbiskerne, Kürbiskernöl, Buchenholz, 
Hackschnitzel

Fam. Nöst, Ludersdorf 9 
0664/96 87 973
Kernöl, Apfelsaft

FAm. Schimautz, Kötschmanngraben
0676/41 01 728
Gemüse, Obst, Eier, Honig

Fam. Spielhofer, Ludersdorf 46
0664/847 15 16
Honig, Essig, Sirup, Apfelsaft, Fleisch und 
Selchwaren

Fam. Voit, Wilfersdorf 16
03112/54 20
Milch, Kernöl, Heu, Brennholz

Fam. Wurm, Ludersdorf 21 
0664/36 64 192 
Kürbiskernöl

Fam. Zaunschirm, Flöcking 10 
0664/92 44 037
Kürbiskernöl

Die Gastronomiebetriebe in unserer Gemein-
de bieten ihre Speisen zur Abholung an. Damit 
kann man auch in diesen Zeiten regionale Kü-
che zu Hause genießen.

Dorfwirt Gölles Erwin 
Flöcking 22
03112/23 60
www.dorfwirt-goelles.at

Gasthof-Vinothek Maurer
Ludersdorf 3
03112/23 36
www.ghmaurer.at

Gasthaus Saulauf
Ludersdorf 27
0664/10 52 77
www.facebook.com/saulauf

Landgasthaus Baumgartner
Wilfersdorf 20
0664/424 56 29

Luders Kebap
Ludersdorf 180
0664/37 13 413
www.facebook.com/luders.63

Pizzeria Angela
Ludersdorf 204
03112/36 252
www.pizzeria-angela.at

Unsere Direktvermarkter bieten Produkte aus 
eigener Erzeugung, haben einen hohen Quali-
tätsstandard und liegen mit ihrer Regionalität 
voll im Trend.
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Corona in unserer Gemeinde
Leider kommt man derzeit nicht darum herum, auch 
dieses Thema, welches derzeit alles beherrscht, an-
zusprechen.

Unsere Gemeinde unterscheidet sich bei den Fallzah-
len nicht von anderen Gemeinden in unserem Umfeld 
und unserer Größe. Die Dienstleistungen seitens der 
Gemeinde wurden in den letzten Monaten aufrecht-
erhalten. So sind Bauverhandlungen, Sitzungen mit 
gewissen Einschränkungen während des Lockdowns 
und auch der Tagesbetrieb unter Einhaltung aller Co-
rona Vorschriften abgehalten worden. 

Zusätzlich wurden Dienste der Gemeinde für alle Bür-
gerinnen und Bürger, speziell jedoch für ältere Perso-
nen angeboten. Zustelldienst und Unterstützung bei 
Einkauf und Apothekenabholung seien da genannt. 
Für die über 80-Jährigen wurde die Anmeldung zur 
Impfung ausgesandt und die rückgemeldeten Anmel-
dungen in das System eingegeben und weitergelei-
tet. Eine hohe Impfquote in dieser Altersgruppe konn-
te so in unserer Gemeinde erreicht werden. 

Für die Durchführung von Teststraßen und Impfstra-
ßen arbeitet unsere Gemeinde mit der Gemeinde 

Gleisdorf eng zusammen. Da Gleisdorf zu einem der 
zentralen Städte mit der dementsprechenden Infra-
struktur gleich in unserer Nähe ist, wurde keine eige-
ne Struktur geschaffen.

Unser Dank gilt allen, die uns mit ihrem Einsatz durch 
diese Pandemie begleiten und unterstützen. Gleich-
zeitig seien alle Gemeindebürgerinnen und -bürger 
aufgerufen, sich an die Corona-Maßnahmen zu hal-
ten, um so einen möglichst „milden Verlauf“ der Pan-
demie in unserer Gemeinde zu erhalten. 

M

r

Ludersdorf 43 
8200 Ludersdorf-Wilfersdorf 

Mobil: 0664/63 74 245 
gemuese.huetter@gmx.at 
facebook.com/gemuesehuetter 

Bitte beachten: 
Im Gemeindeamt   
besteht Maskenpflicht!
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Rechnungsabschluss 2020
Mit viel Aufwand wurde in den letzten Monaten 
der Rechnungsabschluss unserer Gemeinde er-
stellt. Es galt, den ersten Abschluss in der „neuen 
Form“ der VRV 2015 zu erarbeiten. Damit verbun-
den war eine „Eröffnungsbilanz“ zu erstellen, die 
alle Werte, welche unsere Gemeinde besitzt, dar-
legt.

Diese Eröffnungsbilanz erstreckt sich von Grund-
stücken über Straßen und Bauwerke inklusive 
aller Einrichtungen im Wasserbereich. Gebäude 
wie Gemeindeamt, Feuerwehr, Kindereinrichtun-
gen und Schule sowie Plätze und Straßenanlagen 
(Brücken, Unterführungen) finden sich ebenso 
wieder wie Ausstattungen, Inneninrichtungen 
(Möbel, EDV, …) und Programme. Zusammenge-
fasst kann gesagt werden, dass unsere Gemein-
de ein sehr stattliches Vermögen aufgebaut hat.

Darauf aufgebaut wurde der Rechnungsab-
schluss für das Jahr 2020 erstellt. Das Jahr 2020 
war kein leichtes. Zu den Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie, welche sich stark auf die Einnah-
men in der Gemeinde auswirkten, stand unsere 
Gemeinde im Jahr 2020 vor großen Aufgaben. 

Die Diagramme zeigen die wichtigsten Einnahmen und Ausgaben unserer Gemeinde.

So wurde das Projekt „Kinderkrippe“ als zentrales 
Projekt durchgeführt - in Zeiten mit Einschränkun-
gen eine besondere Herausforderung. Der Som-
mer brachte zusätzliche ungeahnte Herausforde-
rungen, die auch finanzielle Belastungen mit sich 
brachten. Die Unwetter zerstörten nicht nur unse-
ren Turnsaal der VS Flöcking, sondern richteten 
auch im Kindergarten große Schäden an. Straßen 
und Wege waren ebenso betroffen wie die über 
die Ufer getretenen Bäche, deren Böschungen 
wiederhergestellt werden mussten. Auch wenn 
der Großteil der Schäden an den Gebäuden von 
der Versicherung gedeckt war, wurden begleiten-
de Maßnahmen als Prävention zur Vermeidung 
zukünftiger Schäden gesetzt.

Im Zuge dieser Umstände konnte im Jahr 2020 
kein positiver Abschluss erreicht werden, trotz der 
Einnahmen der Kommunalsteuer, die anders als 
bei anderen Gemeinden nicht eingebrochen wa-
ren. Die Ertragseinnahmen vom Bund sind nicht, 
wie vor der Krise prognostiziert, geflossen (ca.  
200.000,00 Euro) und die notwendigen Maß-
nahmen durch die Unwetter haben den Haushalt 
schwer belastet.
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Kind sein in einer Ausnahmesituation
Resilienz, also die Fähigkeit, aus der Krise ge-
stärkt hervorzugehen, ist in jedem Menschen 
angelegt. Und wir wissen heute, dass Resilienz 
die Ausnahme ist und nicht die Regel. Warum 
das trotzdem nicht heißt, dass man alles mit 
sich machen lassen soll und wie jeder von uns 
mit essentiellen Tipps das Rückgrat der kleinen 
und größeren Kinder stärkt, das beantwortet zu-
sammengefasst Dr. Verena Radlingmayr für die 
Gemeinde. 

Kinder sind stark, anpassungsfähig, resilient. 
‘Das heißt nicht, dass Kindern die aktuellen He-
rausforderungen nicht nahegehen, aber es gibt 
Hoffnung, dass sie sich davon sehr gut erholen 
werden’, so Verena Radlingmayr. Diese Hoffnung 
wird auch durch die Erkenntnisse aus der Trau-
maforschung genährt. Seit hundert Jahren sehen 
Wissenschafter sich das Leben jener Menschen 
an, die traumatischen Ereignissen ausgesetzt 
waren. Solch traumatische Ereignisse können 
Naturkatastrophen sein, Krankheiten, Kriege, 
aber natürlich auch soziale Veränderungen oder 
die Veränderung von Lebensumständen. Und 
sie haben erkannt, dass Resilienz die Regel ist, 
nicht die Ausnahme. Ja, wir alle haben die Fähig-
keit, aus einer Krise gestärkt herauszukommen, 
zu heilen, über uns hinauszuwachsen. Das ist 
Resilienz. Und sie ist Teil unserer Genetik. 

Doch wie jede Gabe braucht auch Resilienz 
Pflege. Wenn, wie jetzt, soziale Veränderungen, 
Krankheit, Veränderung von Lebensumständen 
und sozialer Umbruch die Emotionen schüren, 
dann sind wir gefordert. Vor allem ist es die 
Isolation, das Alleingelassenwerden, das die 
schlimmsten Folgen hat. Die Situation ist starker 
Tobak, nicht nur für die Kleinsten. Hinzu kommt, 
dass jeder auf eine Krise anders reagiert.

Kleinere Kinder reagieren auf Krisen mit einem 
Entwicklungsrückschritt. Wenn sie schon sauber 
waren, brauchen sie doch wieder die Windel. 
Oder sie nuckeln am Daumen.  Was ihnen hilft? 
“Sie brauchen mehr Kuscheleinheiten, mehr 
Zärtlichkeit,’ so die Expertin. Ein klares Signal: 
ich brauche Hilfe! Die Nähe von Eltern fördert die 
Resilienz in Kindern wesentlich. Vor allem durch 
Homeoffice und Homeschooling kleben Eltern 
und Kinder derzeit aufeinander. Eine Balance 
zu finden wäre förderlich. “Ja, Kinder brauchen 
ihre Eltern in der Krise. Gleichzeitig brauchen sie 
auch Zeit mit sich allein, und mit Gleichaltrigen. 

Das ist eine schwierige Gratwanderung, die man 
am besten mit Ritualen und Spielzeiten findet,” 
rät Dr. Radlingmayr. 

Teenager in der Krise haben andere Reaktionen, 
werden sehr brav oder beginnen zu rebellieren. 
Wenn Eltern verstehen, dass diese Reaktionen 
nicht Begleiterscheinungen der Pubertät sind, 
sondern ein Hilfeschrei, können sie besser da-
rauf reagieren. Erzählen Sie von den Herausfor-
derungen, die Sie in dieser Woche hatten. Geste-
hen Sie, dass Sie am liebsten schreiend davon 
gelaufen wären, am liebsten eine Tasse gegen 
die Wand geworfen oder sich im Bett verkrochen 
hätten. Wie Sie sich gefühlt haben und wie Sie 
es geschafft haben, dieses Gefühl in gesunde, 
geordnete Bahnen zu lenken. Die meisten Kin-
der öffnen sich dann. 

Wichtig ist es auch, Kinder nicht den Nachrich-
ten auszusetzen, das zeigt die Forschung klar. 
Dazu Verena Radlingmayr: “Kinder, die immer 
wieder schlechte Nachrichten hören - über Fern-
sehen, Radio oder weil sie den Erwachsenen 
zuhören - werden traumatisiert.” Gemeinschaft, 
Natur, Gespräche und Freiraum, aber auch Ritu-
ale können Wunder wirken. Sie sind das Salz in 
der Suppe, der Zauber der Resilienz. 

Dr. Verena Radlingmayr ist 
ganzheitliche Therapeutin, 
arbeitet mit Kindern und in 
Schulen. Mehr Informatio-
nen und Hilfen zum Thema 
Resilienz finden Sie unter 
www.verenaradlingmayr.com
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Positiv in die Zukunft blicken
Ein ganzes Jahr lang keine einzige Veranstal-
tung zu organisieren oder zu besuchen - kei-
ner von uns hätte je daran gedacht, dass die-
ser Fall eintreten könnte. 

Nun aber ist es bereits ein ganzes Jahr her, 
dass wir mit dieser Pandemie und deren Aus-
wirkungen leben müssen. Sich nicht wie frü-
her treffen zu können, Party zu machen, auf 
Festivals zu gehen usw., nervt mittlerweile 
ziemlich viele Jugendliche. Dennoch ist die 
Situation wie sie ist. Und wir werden es über-
leben und es dann noch mehr zu schätzen 
wissen, wieder das zu tun, was wir gerne tun.

Im Leben hat Alles seine guten und schlech-
ten Seiten. Nur: Welche guten Seiten hat die-
se Pandemie?

Wir haben uns auf die Suche begeben und 
doch das eine oder andere Positive gefunden: 

Homeoffice als Teil der Arbeitskultur – Die 
Fortschritte können nach dem Ende der Pan-
demie vielen von uns mehr Freiheit und eine 
bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
ermöglichen.

Positive Auswirkung aufs Klima – Weniger 
CO2 Emissionen, der Reise- und Pendlerver-
kehr ist zurückgegangen, usw. Dieses Virus 
könnte wirklich dazu beitragen dass die Er-
derwärmung sich verlangsamt.

Krankheit und Arbeitsmentalität – Bis vor Co-
rona ging der eine oder andere auch krank 
zur Arbeit, was dann zumeist negative Aus-
wirkungen auf die Langzeitgesundheit hatte. 
Mittlerweile ist es voll ok, wenn man erst wie-
der voll auskuriert zur Arbeit kommt.

Wertschätzung für regionale Produkte – Wo 
kommt das Essen her, das ich täglich konsu-
miere? Welche Produkte sind nur saisonal er-
hältlich? Welche Produkte brauche ich sonst, 
um wirklich zu überleben? Bekomme ich die 
Nahrung und die Produkte, die ich brauche, 
auch in der Nähe? Diese Fragen führten dazu, 
dass immer mehr Lebensmittel und andere 
Produkte regional gekauft werden. 

Geld und Wertschöpfung bleiben somit in der 
Region und sichern viele Arbeitsplätze.

Zusätzliche Zeit – Vor Corona ist bei fast je-
dem etwas liegengeblieben, weil einfach die 
Zeit fehlte, es zu erledigen. Vor allem in den 
Lockdown-Zeiten hatten wir alle mehr Zeit 
wie noch nie zuvor. Und viele nutzen diese 
Zeit, um Aufgeschobenes abzuarbeiten, neue 
Projekte endlich durchzuziehen. 

Bildungswesen und digitale Zukunft – Das 
Bildungssystem bzw. vor allem der Lehrplan 
ist veraltet. Nun aber ist das Bildungssys-
tem gezwungen sich weiter zu entwickeln. 
Und auch der restliche Lehrkörper, also die, 
die dies bis dato abgelehnt haben, setzt sich 
mit moderneren Ansätzen auseinander. Dies  
schafft damit eine Möglichkeit für uns alle in 
der digitalen Zukunft ganz vorne mit dabei zu 
sein.

Gelegenheit zum Nachdenken – Was will ich 
wirklich? Ist mein Leben so wie ich es jetzt 
führe, lebenswert? Was will ich erreichen? 
Was will ich mal werden? Was ist mir wirk-
lich wichtig? Was vermisse ich? Was will und 
brauche ich nicht mehr? 

Ein paar Fragen, die jedoch viel bewirken kön-
nen und unser aller Leben positiv verändern 
können. Im Alltagstrott vergisst man zu oft, 
was wirklich wichtig ist. Einfache und neben-
sächliche Dinge um uns herum werden jetzt 
aber wieder mehr geschätzt, und wir können 
unsere Prioritäten neu sortieren.

In diesem Sinne wünschen wir euch allen, vor 
allem den Kindern und Jugendlichen in der 
Gemeinde, dass ihr aus dieser Situation auch 
etwas Positives für euer zukünftiges Leben 
mitnehmen und euch schon bald wieder tref-
fen und abfeiern könnt. 

Euer JVP-Obmann
Peter Strommer



Kindereinrichtungen
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Die Natur erwacht

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Osterfest und viel Gesundheit! 

Das Kinderhortteam

Die ersten Sonnenstrahlen haben uns er-
reicht. Diese Gegebenheit veranlasst uns 
dazu, so viel Zeit wie möglich im Garten zu 
verbringen und die Sonne zu genießen. 

Altbekannte Kinderspiele werden wieder neu 
entdeckt. „Räuber und Gendarm“, „Häuserl 
verbrennen“, „Zimmer, Küche, Kabinett“ und 
viele weitere traditionelle Spiele lernen die 
Kinder mit viel Begeisterung kennen.

Das neue begehbare Kinderkrippendach ist 
ein besonderes Highlight und lädt zum Son-
nen und Austoben ein. Unser gemütlicher 
Hortplatz ermöglicht zu dieser Jahreszeit eine 
gemeinsame Obstjause, verschiedene Bas-
telaktivitäten und diverse Gesellschaftsspiele 
im Freien. 

Dies wird von den Kindern besonders genos-
sen und geschätzt. 

Die Korbschaukel ist immer heiß begehrt

Das neue Kinderkrippendach, ein Highlight 
im Garten
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Nachrichten vom Kindergarten
„Auch aus Steinen, die einem in den Weg 

gelegt werden, kann man Schönes bauen!“
(Johann Wolfgang von Goethe)

Auch dieses Kindergartenjahr ist seit Beginn 
durch die aktuelle Krise geprägt. Es war und 
ist für uns eine Gratwanderung zwischen Vor-
gaben und Maßnahmen auf der einen Seite 
und dem großen Wunsch, den Kindern so viel 
Normalität wie möglich bieten zu können, auf 
der anderen. 

Während des zweiten Lockdowns wurden wie-
der viele Kinder zuhause betreut, und da die-
ser gerade in die Adventzeit hineinfiel, war es 
für uns und auch für die Kinder sehr schwie-
rig, da besonders die Vorweihnachtszeit eine 
der schönsten Zeiten im Jahr ist. Wir haben 
uns bemüht, mit Bastelsets und Video-Bot-
schaften ein Stück Kindergarten nachhause 
zu schicken, und so wenigstens in Gedanken 
mit allen Kindern zusammen zu feiern. 

Weiters haben wir die Zeit aber auch genutzt, 
wo so wenige Kinder bei uns waren, um un-
sere Räume wieder etwas bunter zu machen. 
So hat zum Beispiel der Bewegungsraum eine 
neue Farbe bekommen, und im Kinder WC ist 
eine Unterwasserwelt entstanden. Nun steht 
der Frühling in den Startlöchern, und wir sind 
froh, alle Kinder wieder bei uns begrüßen zu 
können. 

Durch die Gänge schallt wieder fröhliches Kin-
derlachen und in den Gruppen wird schon flei-
ßig für die Osterzeit gebastelt, gesungen und 
es werden Frühlingstänze geübt. 

Natürlich sind wir trotz alldem sehr bemüht, 
die hygienischen Maßnahmen einzuhalten, 
sodass die Kinder wie auch das Personal ge-
sund durch das Kindergartenjahr kommen.

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Ge-
meindebürgerInnen Frohe Ostern!

Das Kindergartenteam  
Ludersdorf-Wilfersdorf

Bewegungsraum mit neuem Anstrich

PICHLER
HAUS

www.pichler-haus.at
03112 - 26 32

Malerische Unterwasserwelt Kinder WC
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Volksschule Flöcking
Wir freuen uns alle gemeinsam, dass es wieder fast „normal“ an unserer Volksschule Flöcking zugeht!

Die Kinder der 2a haben im Fach Bildnerische 
Erziehung Tontöpfe mit der Serviettentechnik ver-
schönert. Bedruckt wurden die Töpfe mit passen-
den Motiven zum Thema „Gesunde Ernährung“, 
welches gerade im Sachunterricht genauer be-
sprochen wird. Die fertigen Töpfe werden noch 
mit Kresse und Erde bepflanzt, womit die nächste 
Schuljause noch gesünder wird. Die Schülerinnen 
und Schüler freuen sich schon darauf, die Kresse 
wachsen zu sehen.   

In der 3a-Klasse laufen momentan die Osterbas-
teleien auf Hochtouren. Mit viel handwerklichem 
Geschick und noch mehr Mühe und Begeisterung 
sind alle Schülerinnen und Schüler dabei, das 
Werkstück auszuschneiden, zu schleifen und an-
zumalen. Alle freuen sich, das fertige Werkstück 
mit nach Hause zu nehmen, um es dort der Familie 
zu zeigen und als Dekoration aufzustellen.

Töpfern als praxisnahe Anwendung im Schulunterricht

Vorbereitungen für Ostern 
im Werkunterricht

Voller Vorfreude erkennen die SchülerInnen der 1a 
Klasse die Veränderungen der Natur im Jahreslauf.

Nachdem sich alle in den vergangenen Wochen 
ausgiebig mit dem Wetter, den Wochentagen und 
den Jahreszeiten beschäftigt haben, zieht nun der 
Frühling ins Klassenzimmer ein.  Da darf eine ent-
sprechende Schulhausdekoration nicht fehlen. 

Pünktlich zum Frühlingsbeginn beobachten die 
SchülerInnen farbenfrohe Frühblüher aus der Erde 
sprießen und lernen ihre Besonderheiten kennen.

Tulpen, Schneeglöckchen, Narzissen und Primeln 
haben es  den Kindern besonders angetan und 
werden deshalb ganz genau unter die Lupe genom-
men. 

Außerdem wurden passend zur Erarbeitung der 
Buchstabenverbindung „ie“ Papierflieger gebastelt 
und sofort ausgetestet.

Die 1a Klasse bei Lernspielen.
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Endlich dürfen wir wieder gemeinsam in der Schu-
le lernen.Wir haben auch gleich das tolle Wetter 
und die frische Luft genutzt und den Mathematik-
unterricht nach draußen verlagert.

Was ist ein Ar und wie groß ist das überhaupt? 
Diesen Fragen sind wir auf den Grund gegangen. 
Mit einem Maßband und Hütchen haben wir es 
dann auch geschafft, ein Ar auszustecken. Damit 
die Kinder ein Gefühl für diese Einheit bekommen, 
durften sie einige Runden um unser Feld laufen 
und im Inneren wurden anschließend auch Spie-
le gespielt. So macht Mathematik gleich viel mehr 
Spaß!

Mit großer Begeisterung fanden die Kinder der 4a-
Klasse heraus, wie belastbar Brücken aus Papier 
sein können. Mittels Experimenten wurde schnell 
klar, welch hohe Stabilität durch so manche Falt-
technik erlangt wird. Bei einem Belastungstest 
konnten die Kinder ihre konstruierten Brücken 
testen und gegebenenfalls noch einen Endschliff 
verpassen.

Mathematik in der freien Natur

Brückenbauer in 
der 4a

Mit dem „Schaf-Bild“ der 3b Klasse möchten wir 
Ihnen ein gesegnetes Osterfest wünschen!

Gemeinsam schaffen wir DAS!

Dir. Michael Gruber,
das Lehrerinnenteam 
und die Schulkinder 

der VS Flöcking
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Wir gratulieren David Tuttner und seiner Fami-
lie zum Nachwuchs. 

Die Mutter und der kleine Neo sind wohlauf.

Die Daten des kleinen Erdenbürgers:

Geburtszeit: 13:47 Uhr 

Gewicht: 3710 g 

Größe: 52 cm

Neo Tuttner, geb. 23.03.2021

PELLETOFEN JACKIE IDRO 14N
WASSERFÜHRENDER PELLETOFEN IN ABGERUNDETER FORM,
MIT SEITENWÄNDEN AUS LACKIERTEM STAHL UND ABDECKPLATTE 
AUS GUSSEISEN
• Elegante Feuerraumtür mit doppelter Verglasung;
• Complete Burning System: Vollständige Verbrennung für eine sehr
    geringe Aschenbildung;
• Self Cleaning System: mit selbstreinigender Brennschale 
    und Reinigung der Rauchgaszüge;
• Pelletfördersystem mit Zellradschleuse;
• Balanced Door: Tür mit selbstausgleichendem Schließsystem;
• Quick Start System mit keramischen Zündelement zur Verbesserung
    der Zündphase;

KAMINÖFENWÄRMEPUMPEN HEIZUNGEN KLIMAANLAGEN

Wir sind Ihr SERVICEPARTNER in Österreich für:

• Integriertes Hydraulikaggregat: bestehend aus Umwälz-
    pumpe, Sicherheitsventil, Ausdehnungsgefäß    
    und Manometer;
• Integriertes Rücklaufanhebeventil;
• Externe Verbrennungsluftzufuhr möglich;
• Versenkbares Touchdisplay;
• Einstellung der Betriebszeiten auf Tages- und Wochenbasis;
• Integrierte Schnittstelle für außenliegenden Thermostat oder
    Anschluss an einen Pufferspeicher;
• Steuerbar über App mittels Connection Box;
• Gesamtwärmeleistung: 13,5 kW;
• Farbe Verkleidung (rot, schwarz, weiß, mokka) wahlweise;

AKTIONSPREIS: 3.998,-*
statt: 5.508,-

INKL. INBETRIEBNAHME
*Angeführte Preise sind Abholpreise inkl. gesetzlicher Mwst. und Inbetriebnahme nach bauseits-
erfolgter Montage, technische Klärung vorausgesetzt. 
Preise gültig bis 31.08.2021 bzw. solange der Vorrat reicht.
Zustellung und Montage auf Anfrage. Andere Leistungsklassen bzw. Ausführungen auf Anfrage.-
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Nachwuchs in der JVP

Alles Gute auf 

deinem Lebensweg!
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Die Freiwillige Feuerwehr Ludersdorf sagt Danke!!! 
Geschätzte Gemeindebevölkerung, 
werte Unternehmer und Gönner 
der Freiwilligen Feuerwehr Ludersdorf!

Da es auf Grund der aktuellen herausfordernden 
Covid-19 Lage nach wie vor nicht möglich ist, Veran-
staltungen abzuhalten, sind wir im Februar mit einer 
außergewöhnlichen Haussammlung an Sie herange-
treten. Um den persönlichen Kontakt nicht ganz zu 
verlieren, haben unsere Feuerwehrmitglieder/innen, 
Ihnen den Jahresrückblick für 2020 gemeinsam mit 
einem Spendenaufruf zur finanziellen Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr Ludersdorf bis zum Brief-
kasten gebracht und kontaktlos übermittelt.

Mit Ihren vielen positiven Rückmeldungen und groß-
zügigen Spenden haben Sie der Freiwilligen Feuer-
wehr Luderdorf Ihre Wertschätzung bewiesen. Dafür 
möchte ich mich im Namen aller Feuerwehrmitglie-
der/innen recht herzlich bedanken. 

Ihre Spende ermöglicht es, die geplanten und not-
wendigen Anschaffungen von neuer Einsatzkleidung 
noch in diesem Jahr umzusetzen. Zusätzlich bringt 
Ihr Vertrauen der Freiwilligen Feuerwehr Ludersdorf 
gerade in diesen schwierigen Zeiten, die sehr große 
Einschränkungen mit sich tragen, eine enorme Moti-
vation für die Mannschaft.

Mit dem höchstmöglichen Schutz und Einhaltung 
aller behördlichen Covid-Maßnahmen, konnte auf 
Grund des vorbildlichen Einsatzes jedes einzelnen 
Feuerwehrmitglieds die Einsatzbereitschaft zu jeder 
Zeit aufrecht gehalten werden.

EIN STARKES STÜCK FREIZEIT

Ihre Freiwillige Feuerwehr Ludersdorf
Feuerwehrkommandant 

ABI d.F. Gerald Seidl
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Eine außergewöhnliche Fußballsaison
Wir schrieben den 30.10.2020. Die Vorfreude auf das 
bevorstehende Derby gegen St. Margarethen/R. war 
groß, zumal man mit einem Punktegewinn die Mög-
lichkeit auf den zweiten Tabellenplatz hatte und somit 
voll dabei war im Kampf um das Aufstiegsrennen. 

Plötzlich erreichte auch uns die Nachricht eines posi-
tiven Corona-Falles (keine wirklichen Symtome) inner-
halb der Mannschaft. Das Spiel musste natürlich ab-
gesagt werden und wird somit zum ersten Prüfstein, 
sobald der Fußball bekanntlich wieder rollen darf. 

In der Wintertransferperiode gelang es dem Verein, 
einen heimischen Akteur wieder nach Hause zu lot-
sen. In der schwierigen Zeit der Verletzung einer 
unserer Tormänner entschieden sich gleich zwei 
Tormänner aus Jugendzeiten, den Verein in der Miss-
gunst zu unterstützen. An dieser Stelle ein recht herz-
liches Dankeschön an die beiden Tormänner Patrick 
Dietrich und Florian Paar (Neuanmeldung nach län-
gerer Pause). Des weiteren musste leider auch unser 
alljährliches Trainingslager im Februar aufgrund der 
Corona-Situation abgesagt werden. 

Neue Sektionsleiterin 
Carina Weitzlab

Im Nachwuchsbereich begann das Training am Mon-
tag den 22.03.2021.

Abseits des Fußballs gibt es aber durchaus erfreuli-
che Nachrichten. So gelang es dem Sportverein mit 
der tatkräftigen Unterstützung der Gemeinde, das 
Projekt einer Stocksportanlage umzusetzen. Diese 
Einrichtung soll zum einen langfristig das Auf- und Ab-
bauen eines Zeltes bei Sportveranstaltungen erspa-
ren und zum anderen ein Meilenstein des Stockspor-
tes innerhalb der Gemeinde sein. So soll die Anlage 
neben dem gesellschaftlichen Aspekt eine Trainings-
möglichkeit für die am Meisterschaftbetrieb teilneh-
menden Vereine ( ESV Pircha und ESV Flöcking) sein. 

Der Sportverein Pircha möchte sich daher bei der Ge-
meinde für die Freigabe des Projektes und bei Herrn 
Erhard Schiefer, der als Bauleiter fungiert, samt Hel-
fern für die Umsetzung recht herzlich bedanken. 

Euer Obmann
Franz Almer

TC Pircha
Liebe Tennisfans, bald ist es am Tennisplatz in Pircha 
wieder soweit, dann heißt es: Spiel, Satz und Sieg!

Es ist nicht zu verleugnen, dass sich Tennis, auch auf 
Grund unseres Ausnahmetalents, Dominic Thiem, in 
Österreich immer größerer Beliebtheit erfreut.  Daher 
ist auch das Team vom Tennisclub Pircha bemüht, 
die Anforderungen und Wünsche der Tennisspieler/
Innen bestmöglich zu erfüllen. 

2 Sandplätze, neue Platzbeleuchtung, ein geselliges 
Vereinsleben. Alles in Allem eine kleine und feine 
Sportanlage im Grünen!

Du willst auch Tennis spielen? Dann kontaktiere uns 
oder besuch uns einfach am Tennisplatz!

Wir würden uns sehr freuen, dich als aktives Mitglied 
im Club willkommen heißen zu dürfen!

In der Clubleitung hat sich in diesem Jahr auch etwas 
getan. Nach 4 Jahren tatkräftiger Leitung übergab un-
ser Sektionsleiter und leidenschaftlicher Tennisspie-
ler, Markus Siller, das Ruder an Carina Weitzlab.

Bauarbeiten 
haben 
begonnen

Trotz Schnee 
u. Kälte wurde 
fleißig weiter-
gearbeitet



Kultur 

Gemeindenachrichten aus Ludersdorf-Wilfersdorf 19

Zeitzeugen gesucht
In unserer Gemeinde gibt es eine stattliche Anzahl 
von Wegmarken. Darunter versteht man Wegkreuze, 
Bildstöcke, Kapellen und andere Exponate an Weg-
rändern oder Häusern.

Ein Vorhaben im Rahmen eines Leaderprojektes ist 
es, diese Kulturdenkmäler in den Gemeinden Luders-
dorf-Wilfersdorf, Albersdorf, Gleisdorf und Hofstätten 
sichtbar zu machen und zu erfassen. (Erste Beispiele 
im Internet: https://tinyurl.com/yxfyvozo).

Dabei sollen nicht nur Bilder und eine Aufstellung 
entstehen, um diese Wegmarken zu dokumentieren, 
sondern es werden die dahinterliegenden Geschich-
ten gesucht. Für jede dieser Wegmarken gibt es ei-
nen Grund der Erbauung und diese sollen mit erfasst 
werden.

Gesucht sind also Menschen, die helfen, besondere 
Objekte zu finden und auch ihre Geschichte dazu er-
zählen können!

Vielleicht haben Sie persönlich eine spezielle Bezie-
hung zu diesen oder jenen Wegmarken. Vielleicht ha-
ben Sie am Erhalten oder sogar am Errichten eines 
der hiesigen Klein- und Flurdenkmälern mitgewirkt 
oder kennen die Geschichte dazu. Was sollten andere 
Menschen davon wissen?

Schreiben Sie uns. Schicken Sie uns Fotos. Wir zeigen 
diese Berichte im Internet und wir bereiten ein Buch 
vor, das die Bedeutung und die Würde dieser Weg-
marken verdeutlicht.

-  Kontaktperson: VzBgm. Dr. Peter Moser
-  Email-Adresse: vbgm@lu-wi.at
-  Post-Adresse: 
   Ludersdorf 114, 8200 Ludersdorf-Wilfersdorf
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...und bleiben bzw. 
werden Sie gesund,

wünscht das 
Scheinwerfer-Team!


